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1 Veranlassung 

Während der Erstellung des Berichts zum Monitaring im Bereich der Wendelstrecke zwischen der 
725-m-Sohle und der 775-m-Sohle wurden im Bereich des Streckenkreuzes zwischen dem 
Hauptquerschlag nach Süden und der 2. südlichen Richtstrecke auf der 750-m-Sohle sowie im 
direkt angrenzenden Teil des Abbaus 3/750 Schädigungen festgestellt /1/. ln Bereichen des 
Streckenkreuzes wurde daraufhin durch die Betriebsführung eine temporäre Zutrittsbeschränkung 
eingerichtet. 

Zur Bewertung der Gebrauchstauglichkeit wurden die in /1/ empfohlenen Georadarmessungen in 
diesem Bereich am 23.05.2013 durchgeführt. Die Vorabauswertung der Gemadarmessungen am 
23.05.2013 lieferte eine wichtige Entscheidungsgrundlage für die Auslegung der anstehenden 
Verfüllung im Abbau 3/750. Es ist nicht zu erwarten, dass die noch ausstehende Detailauswertung 
der Radarmessungen grundlegend andere als in diesem Bericht empfohlene Stabilisierungs
maßnahmen erforderlich machen. 

2 Situationsbeschreibung 

Die Schädigungen im Bereich des Streckenkreuzes zwischen dem Hauptquerschlag nach Süden 
und der 2. südlichen Richtstrecke konzentrieren sich hauptsächlich auf den Firstbereich, sowie 
den Pfeilerbereich und Zugangsbereich zum Abbau 3/750. Geologisch befindet sich der 
betrachtete Bereich im Leinesteinsalz Na3. Hinweise auf Anhydrit liegen in diesem Bereich nicht 
vor. 

Die vorzufindenden Firstrisse mit ost-west streichenden Ausbissverläufen (vgl. Anhang 1) wurden 
durch 3 Firstkontrollbohrungen näher untersucht /1/. Aus der Inspektion der Firstkontrollbohrung 
FK-Brg. 16, in der 2 der 3 Risse detektiert wurden, konnte ein grobes Risseinfallen von ca. 28° 
(Riss 2) und 41 o (Riss 1) abgeleitet werden (vgl. Anhang 2). Es wurden Rissöffnungsweiten von 2 
bis 4 mm festgestellt. 

Der östliche Pfeiler im Zugangsbereich zum Abbau 3/750 weist Querdehnungsrisse auf. Im 
Hangenden des Zugangs zum Abbau 3/750 wurden 2 horizontale Rissbildungen festgestellt. Die 
Firste des Abbaus 3/750 zeigt auf der Nordseite oberhalb des Zugangsbereichs weitere 
Schädigungen, bzw. Trennflächensysteme, die bereits durch Ankerung und Maschendrahtverzug 
gesichert wurden. Ansatzweise lassen sich in diesem gesicherten Firstbereich Schädigungen 
erkennen, die ein ähnliches Einfallen zu den am Streckenkreuz vorgefundenen Rissen aufwiesen. 
Auflockerungen der Firste im Abbau 3/750 wurden bereits 2004 nachgewiesen /2/. 

3 Georadarmessungen 

Die Gemadarmessungen im Bereich des Streckenkreuzes wurden am 23.05.2013 durchgeführt. 
Die zu untersuchenden Profile wurden vor Ort festgelegt, mit dem Ziel, ein hinreichend genaues 
Abbild der Firstschädigungssituation im Bereich des Streckenkreuzes zu erhalten. Das Profilnetz 
wurde so gewählt, dass im Anschluss bei Bedarf eine dreidimensionale Ergebnisdarstellung 
erfolgen kann. Es wurden 2 Antennenfrequenzen (800MHz und 1,6GHz) eingesetzt. Für eine 
Erstbewertung der Situation wurden 3 Radargrammprofile (parallele, ca. nord-süd verlaufende 
Längsprofile L 1.0, L2.5 und L4.0, vgl. Anhang 3) ausgewählt und bearbeitet. 

Ergebnisse: 

in den Radargrammen wurden die im o.g. Streckenkreuz bekannten, ca. E/NE-W/SW streichenden 
Risse, mit einem groben Einfallen nach Norden detektiert. Riss 2 zeigt dabei ein flacheres Einfallen 
gegenüber dem Riss 1. Der Einfallwinkel ze~gt ähnliche Werte, wie schon durch die Firstkontroll
bohrungen abgeleitet wurde. 

Die Tiefenreichweite wurde im Maximum für den nördlicheren Riss bis etwa 1,6 m nachgewiesen. 

Im Längsprofil L4.0 zeichnet sich der südlichere Riss in 0,5 Metern Tiefe ab, der an dieser Stelle 
bisher nicht an der Firste aufgeschlossen ist. 
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Eine Gewölbebildung oder ein ungünstiges weiteres Trennflächensystem mit +1- horizontaler 
Ausbildung, das an die vorhandenen Trennflächensysteme anschließt, konnte aus den 
vorliegenden Radargrammen nicht abgeleitet werden. 

4 Zusammenfassende Bewertung und Maßnahmen zur Stabilisierung 

Die bisherigen Ergebnisse lassen auf vorangeschrittene Schädigungen im Bereich des 
Streckenkreuzes zwischen dem Hauptquerschlag nach Süden und der 2. südlichen Richtstrecke 
auf der 750-m-Sohle schließen. Die Bewertung der bisher vorliegenden Radargramme lässt den 
Schluss zu, dass bisher noch keine gewölbeartige Ausbildung der Rissstrukturen vorliegt. 

Im Längsprofil L4.0 wurde der Riss 2 in einer Tiefe von ca. 0,4 Metern angetroffen, der jedoch 
nicht direkt an der Firste aufgeschlossen wurde. Ein von innen nach außen ablaufender 
Schädigungsprozess ist daher naheliegend. Weiterhin wurden mit den Gemadarmessungen keine 
Durchfeuchtungen in der Firste detektiert. 

Die durch die Radarmessungen bestätigte, recht flach einfallende Ausbildung der Trennflächen, 
begünstigt unter Berücksichtigung des insgesamt hohen Durchbauungsgrades einen .. schneller" 
ablaufenden Schädigungsprozess in Richtung Abbau 3fi50. 

Zur Sicherung bzw. Stabilisierung der bereits fortgeschrittenen Schädigungen in diesem Bereich 
ist daher zeitnah eine Reduzierung der Firstspannweite im Streckenkreuz zu empfehlen. Eine 
Sicherungsmaßnahme durch Ankerung ist auf Grund der nach Süden unterschiedlich steil 
ansteigenden Rissstrukturen sowie der unklaren Prognose der weiteren Schädigungen bzw. 
Rissentwicklungen in diesem Bereich zusammen mit den Ergebnisse aus /2/ als nicht zielführend 
zu bewerten. 

Im Rahmen der in Kürze vorgesehenen Betonage des Resthohlraums im Abbau 3fi50 sollte daher 
der südliche und mittlere Teil des Streckenkreuzes firstbündig betoniert werden. Durch die 
veränderte Anordnung der Schalungsmauer - wie in Anhang 1 dargestellt - kann dieses effizient 
umgesetzt werden, wobei die Zugänge zur 2. Südlichen Richtstrecke nach Westen Im 
dargestellten Umfang erhalten bleiben. 

Die vorgezogene Verfüllung des Streckenkreuzes ermöglicht es dabei, die noch geplanten 
Maßnahmen in der 2. südlichen Richtstrecke nach Osten und Westen abzuschließen. 
Anschließend sollte auch dieser Bereich schnellstmöglich wie geplant abgeworfen und betoniert 
werden. 

-
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